
Tätigkeitsbericht 2016 

Auch das Jahr 2016 war für unsere Feuerwehr wieder ein arbeitsreiches 
Jahr. Bei der Mitgliederversammlung am 22. Jänner konnte ein beeindru-
ckender Tätigkeitsbericht vorgelegt werden. Insgesamt waren 13 Einsätze 
und 5 Brandsicherheitswachen zu bewältigen. 
 

22.04.  TE Verkehrsunfall in der Waldrandsiedlung 

03.06. TE Fehlalarm; Person im Aufzug Stift Zwettl, Kontrolle aller Aufzüge 

20.06  TE  Brunnen auspumpen  

25.06.  BW  Orgelkonzert, Stift Zwettl  

25.06. TE Kanalreinigung in der Waldrandsiedlung 

02.07.  BW  Orgelkonzert, Stift Zwettl  

03.07.  BW  Orgelkonzert, Stift Zwettl  

09.07. BW  Orgelkonzert, Stift Zwettl  

10.07. BW  Orgelkonzert, Stift Zwettl  

30.07.  TE  Mähdrescherbergung Dürnhof  

12.08.  TE  Ausgelaufenes Öl binden in Stift Zwettl  

21.08.  TE  Parkplatzdienst, Kirtag Stift Zwettl  

23.09.  TE  Menschenrettung auf Baustelle in Rudmanns  

24.10. TE Bootsbergung in der Fürnkranzmühle 

25.10. TE Verkehrsunfall Kreisverkehr LB 36 

02.11. TE Unterstützung bei Menschenrettung in der Fürnkranzmühle 

20.11..  BE Brand in Hörmanns, Löschwasserförderung 

17.12.  TE  Verkehrsunfall LB 36  
 

* TE = Technischer Einsatz, BE = Brandeinsatz, BW = Brandsicherheitswache 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2016 von den Mitgliedern unserer Feuerwehr 
3.264 Arbeitsstunden freiwillig und unentgeltlich für die Sicherheit der Be-
völkerung geleistet. Damit wäre ein Arbeitnehmer mehr als 1 Jahr und 7 
Monate beschäftigt. 
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Zwei Einsätze auf der LB 36             Text: Franz Bretterbauer 

Am 17.12.2016, um 18.01 Uhr wurden die FF Stift Zwettl und Zwettl-Stadt 
zu einer Fahrzeugbergung beim neuen Kreisverkehr gerufen. 
Ein PKW-Lenker war auf der LB36 bei Dürnhof in den Kreisverkehr aus 
Richtung Zwettl kommend eingefahren, verlor dann aber aus unbekannter 
Ursache die Herrschaft über das Fahrzeug, kam von der Fahrbahn ab und 
landete mit großer Wucht zwischen zwei Ausfahrten im Straßengraben.  
Die Rettungskräfte und Polizei waren bereits vor Ort, um den Lenker zu 
versorgen. Die Aufgabe der Feuerwehr bestand zunächst in der Mithilfe, 
den Verletzten aus dem Graben zu bergen.  
Während unsere Feuerwehr sich vorwiegend um die Verkehrsregelung 
kümmerte, wurde von der FF Zwettl-Stadt des Fahrzeug mit dem Kran auf 
den Abschleppanhänger verladen und abtransportiert. Nach dem Ein-
sammeln der Wrackteile konnten die Einsatzkräfte nach einer Stunde 
wieder die Einsatzbereitschaft herstellen. 
 
Am 4. Jänner 2017 kam es um 6.43 Uhr auf der LB 36 wieder zu einem 
Unfall mit einem Kastenwagen. Die Feuerwehren Stift Zwettl und Zwettl-
Stadt rückten mit 4 Fahrzeugen zum Unfallort aus. Mittels Seilwinden vom 
TLF Stift Zwettl und Rüst Zwettl wurde das Fahrzeug aus dem Straßen-
graben geborgen und von der FF Zwettl-Stadt abtransportiert. Der Fahrer 
blieb unverletzt. Um 07.45 Uhr war der Einsatz beendet. 
 

Einsatzstatistik für Niederösterreich 

Niederösterreichs Feuerwehren hatten im Jahr 2016 38.600 technische 
Einsätze, 3.548 Brände, 13.052 Brandsicherheitswachen und 5.122 Fehl-
alarme zu absolvieren. Dabei konnten 2.375 Menschen gerettet werden, 
für 13 Personen kam leider jede Hilfe zu spät. Bei den Einsätzen und den 
notwendigen 68.122 durchgeführten Übungen 
wurden insgesamt 7,9 Millionen Arbeitsstun-
den geleistet. Wenn man einen Stundenlohn 
von € 10,- rechnet, ersparten die freiwilligen 
Helfer dem Land alleine letztes Jahr rund 80 
Millionen Euro. Insgesamt engagieren sich in 
Niederösterreich bei den 1.631 Feuerwehren 
98.310 Personen, davon sind mittlerweile 
6.749 Frauen. 
 

Im Gedenken an Alfred Kastl 

Am 11. Jänner hat unser langjähriger Ka-
merad Alfred Kastl seine letzte „Fahrt“ an-
getreten. Er wurde am 25.11.1923 in Ar-
besbach geboren. Nach der Pflichtschule 
begann er eine Mechanikerlehre in Wie-
ner Neustadt. Sein beruflicher Werdegang 
führte ihn nach dem Wehrdienst und sei-
ner Kriegsgefangenschaft als Kraftfahrer 
(auch als "Chauffeur" bezeichnet) nach 
Stift Zwettl, wo er am 15.2.1947 unserer 
Feuerwehr unter Kommandant P. Konrad 
Fischer beitrat. Dort lernte er die ebenfalls 
im Stift beschäftigte Ludmilla Burger ken-
nen, welche er 1958 ehelichte. In der 
Feuerwehr war er von 1960 bis zum 

9.1.1971 Schriftführer. Beruflich "kutschierte" er vorwiegend die Äbte des 
Stiftes, natürlich auch am Wochenende, sodass für die Feuerwehr relativ 
wenig Zeit verblieb. So kam es, dass er erst im Jahr 1985 im Alter von 61 
Jahren die Gelegenheit nutzte, das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze zu erwerben. Auch nach seiner Übersiedlung nach Rudmanns 
1985 blieb er unserer Feuerwehr treu. 
Für seine langjährige Treue zur Feuerwehr wurde Alfred 1997 mit dem 
Ehrenzeichen des Landes NÖ für die 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens ausgezeichnet. 
Vom Landesfeuerwehrkommando wurde er zuletzt 2007 beim Abschnitts-
feuerwehrtag für 60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
geehrt. Seinen Feuerwehrmitgliedern war er als sehr geselliger, humorvol-
ler, höflicher, gläubiger und hilfsbereiter Kamerad bekannt. Vor allem sein 
humorvolles Wesen kennzeichnete ihn als weit über die Ortsgrenzen be-
kanntes "Original“. Am 17.1. wurde er nach der feierlichen Einsegnung 
und Seelenmesse am Friedhof in Stift Zwettl beigesetzt.  
 
Lieber Alfred, die Kameraden der Feuerwehr Stift Zwettl werden Dich 
stets in guter Erinnerung behalten. "Die letzte aller Straßen ist die, o 
Gott zu Dir", steht auf der Parte. Möge Dir der Herr das Ziel Deiner 
letzten Fahrt sein. 
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Beim Kirchturmbrand in Droß in der Nacht auf 
den 24. Juni 2016 waren mehr als 100 Feuer-
kräfte mit 15 Fahrzeugen im Einsatz 


